
Wellenschutzhülsen (WSH) bieten eine kostengünstige Alterna-
tive zum Austausch oder der aufwändigen Nachbearbeitung der 
Welle. Wellenschutzhülsen können natürlich auch bei der Erstaus-
rüstung von Maschinen, Aggregaten oder Anlagen ein- gesetzt 
werden, um die aufwändige, kostenintensive oder auch schwie-
rige Bearbeitung der Wellenlauffläche zu vermeiden.

ABMESSUNGEN
Die aktuell verfügbaren Abmessungen finden Sie auf unserer 
Homepage unter dichtomatik.fst.com oder auf unserer Online- 
Bestellplattform EASY.

ANWENDUNGEN
Wellenschutzhülsen werden zur Reparatur von eingelaufenen 
oder verschlissenen Wellenlaufflächen in der Antriebstechnik 
eingesetzt. Indem sie über die verschlissene Lauffläche geschoben
wird, wirkt die Wellenschutzhülse als Gegenlauffläche zum Radi-
alwellendichtring im tribologischen Dichtsystem.

MONTAGE
Die Montage der Wellenschutzhülse ist sehr einfach und nimmt 
wenig Zeit in Anspruch, da sie mit der mitgelieferten Montage-
hülse und dem abtrennbaren Montageflansch ausgeführt werden 
kann.

Die Radialwellendichtring-Lauffläche sollte vor der Montage ge-
reinigt und auf Beschädigungen überprüft werden, da aufgrund 
der dünnen Wandstärke der Wellenschutzhülse eine Übertragung 
der Unebenheiten der Welle auf die Wellenschutzhülsenoberflä-
che möglich ist. Dies kann die Dichtwirkung negativ beeinflus-
sen. Eventuell vorhandene Grate sollten entfernt und Einlaufspu-
ren, Kerben, Riefen oder große Rauheiten mit einer geeigneten  
Epoxid-Füllmasse ausgeglichen werden. In diesem Fall wird die 
Wellenschutzhülse vor der Aushärtung der Füllmasse aufgescho-
ben. Wellenschutzhülsen dürfen nicht über Wellennuten, Vertie-
fungen oder Gewindeausläufen platziert werden.

DEMONTAGE
Die Wellenschutzhülsen können bei Bedarf auf verschiedene 
Weise von der Welle demontiert werden:

 y durch Erwärmen: die thermisch aufgeweitete Wellen-
schutzhülse kann leicht von der Welle abgezogen werden, ohne 
dass die Welle beschädigt wird

 y durch leichte Hammerschläge mit der Hammerfinne über die 
Hülsenbreite weitet sich die Wellenschutzhülse auf und kann 
leicht entfernt werden 

 y durch Schlitzen der Wellenschutzhülse mit Hilfe eines Meißels

Wellschutzhülsen können nicht wiederverwendet werden.

IHRE VORTEILE IM ÜBERBLICK
 y Einfache und schnelle Reparatur (Montagehülse und -anleitung 
werden mitgeliefert)

 y Kostengünstige Wiederherstellung der Wellenlauffläche, da 
Ausbau und Nachbearbeitung der Welle entfallen

 y Wegfall von kostspieligen Maschinenstillstandszeiten, da die 
Reparaturzeit auf ein Minimum reduziert wird

 y Die Radialwellendichtring-Lauffläche wird dauerhaft und voll 
funktionsfähig wieder hergestellt

 y Sicherer Sitz auf der Welle durch die Presspassung

 y Optimal bearbeitete und verschleißfeste Oberfläche garantiert 
eine lange Lebensdauer

 y Beibehaltung der ursprünglichen Dichtungsabmessung, wo-
durch die Ersatzteilbevorratung vereinfacht wird
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TECHNISCHE DATEN
Die Lauffläche für den Radialwellendichtring ist ein wesentliches 
Maschinenelement im Rotations-Dichtsystem und muss daher 
eine Reihe von technischen Anforderungen erfüllen, um eine gute 
Dichtwirkung und eine lange Lebensdauer zu erzielen.

Oberflächengüte/Rauheitswerte
 y Ra = 0,2 bis 0,8 μm

 y Rz = 1 bis 5 μm

 y Rmax ≤ 6,3 μm

 y Bearbeitung der Oberfläche: drallfrei geschliffen

 y Oberflächenhärte: HV 220 (95 HRB) verschleißfest bearbeitet

 y Wandstärke: 0,28 mm dünnwandige Ausführung 

Profil Bauform Werkstoff

WSH Rost- und Säurebeständiger Stahl 
1.4301 (AISI 304)


